
Masino
Val Masino,Torrente Masino

Angelegt: 2023-03-09 20:53:32 Update: 2026-04-30 10:55:28 Druck: 2026-06-17 04:06:10
Land: Italia / Italy   Region: Lombardia   Subregion: Sondrio   Ort: Ardenno
Schwierigkeit:  Sehr schwierig Grad:  v3 a6 III Gesamtzeit:  4h
Zustiegszeit: 50min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 550m Ausstiegshöhe: 450m Höhendifferenz: 100m
Canyonstrecke:  900m Höchste Abseilstelle: 20m Anzahl Abseiler: 3
Transport: Auto möglich Gestein: granite Einzugsgebiet: 142.00km²
Saison: Ausrichtung: Süd Beste Zeit:

Bewertung:  2.9 (3) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  1 (1)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x25m
Charakteristik:
Aquatischer Fun-Canyon mit attraktivem Ambiente
Hydrologie:

Anfahrt:
Von dem markanten Straßenkreuz am Nordostufer des Lago di Como auf der SS 38 das Valtellina (Tal der Adda) 
aufwärts in Richtung Sondrio. Nach 15 km passieren wir das Ortszentrum von Morbegno. Nach weiteren 6,8 km 
und unmittelbar nach Überqueren der Adda biegen wir links ab auf die SS 404, die uns nach Durchfahren der 
Ortschaft Masino in's Val Masino (Richtung  Cataeggio, San Martino) bringt. 3,5 km nach der Abfahrt von der SS 38 
biegt rechts die Straße nach Bivio ab. Gut 300 m weiter führt links hinunter eine überwachsene Forststraße zum 
Torrente Masino, wenig später befindet sich eine kleine Kapelle am Straßenrand. Da der Rückweg über diese 
Forststraße erfolgt, hier das Auto an geeigneter Stelle parken. Im Sommer sind die wenigen Parkmöglichkeiten oft 
zugeparkt, dann besser weiter die Straße rauf, bis man knapp vor der Abzweigung nach Cevo eine größere 
Parkmöglichkeit links findet.
Zustieg:
Aufstieg auf der Straße für 1.2km um dann knapp nach einer Lawinengallerie nach links ins Bachbett abzusteigen 
(zwischen Dornen und Privatgrund). Nach 150 m flussabwärts kommen wir zu der Geschiebebremse, wo der 
Einstieg (orograf. rechts) erfolgt.
Tour:
Nach kurzem Abklettern bietet sich ein erster hoher Sprung an. Nach einer Schwimmstrecke steigt man auf eine 
breite Felsplatte (rechts von dem Einschnitt, in den das Wasser hinabdonnert).  Diese Platte kann man bis zum 
nächsten Sprung in das Becken unterhalb des Wasserfalls abklettern (für den Fall, dass man dies nicht will, kann 
man auch die fast 20 m abseilen). Die folgende Rutsche etwas rechts von der Strömungsmitte nehmen (im linken 
Teil ein kleiner Höker). Es folgen nun ein fakultativer Siphon, mehrere Sprünge und Laufen mit Abklettern im 
Flussbett. Wenn die Schlucht offener Wird nach Steig orogr. rechts ausschau halten. Wenn man bei einem Bach 
von links kommend steht ist man zu weit. 
Rückweg:
Sobald wir im nunmehr völlig offenen Flussbett linkerhand einen Granitsteinbruch sehen, gehen wir auf deutlichen 
Spuren links hinaus und kommen dann auf die Forststraße, die uns hinauf zur SS 404 und dem Auto führt.
Koordinaten:
Canyon Ende  46.1761 9.6194
Canyon Start  46.1842 9.6245
Parkplatz Zustieg  46.1870 9.6259
Parkplatz Ausstieg  46.1756 9.6219

http://www.google.com/maps/place/46.17610000,9.61940000
http://www.google.com/maps/place/46.18420000,9.62454000
http://www.google.com/maps/place/46.18695790,9.62591815
http://www.google.com/maps/place/46.17555855,9.62186015


Begehungen:

2025-08-09 | GeorgB |    |    |   |  Normal |  Begangen
Normaler Wasserstand für diesen Bach also 1.5 m³/sec 3* Passagen umgeben von 1* Bachbettwanderung. Die
Eingangssprünge sind herrlich. Warmes Wasser das unten viele Einheimische an die letzten Becken gelockt hat.
Seil musste nie benutzt werden, Haken sind aber ausreichend vorhanden.

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/21029

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/MasinoCanyon.html


